Jan Palenicek , Violoncello
ist als Solist und Kammermusiker Träger einer grossen musikalischen Familientradition, die von seinem Vater Josef Palenicek, Pianist und weltberühmter Janacek-Interpret und Begründer des ersten Smetana Trios, ins Leben gerufen wurde. Jan Palenicek erhielt seine grundlegende Einweisung in die Kunst des Violoncellospiels von zwei besten tschechischen Lehrern an der Prager Musikakademie, Prof. Sascha Vectomov und Prof. Milos Sadlo. Kammermusik studierte er bei Prof. Josef Vlach, Primarius des Vlach-Quartetts. Enge Kontakte mit Paul Torteltier bildeteneine glückliche Krönung dieser Reifungszeit.

Frühe Teilnahmen an Wettbewerben brachten ihm mehrere Laureatwürden ein (Rundfunkwettbewerb Concertino Praga, Internationaler Wettbewerb Marktneukirchen, Otakar-Sevcik-Wettbewerb in Pisek, Beethoven-Wettbewerb in Hradec b. Opava.

Partner seiner jüngsten solistischen Tätigkeit waren: die Janacek - Philharmonie Ostrava , Festivalorchester Lugano, Suk-Kammerorchester , Kammerphilharmonie Pardubice , Symphonieorchester Hradec Kralove , Bamberger Symphoniker, Orchester della Svizzera Italiana, Prager Kammerphilharmonie, Staatsphilhamonie Brno .

Kammermusik ist für Jan Palenicek Herzenssache. Aufgewachsen in einem kammermusikalischen Milieu par excellence gründete er zunächst das Ars Trio, später -  zusammen mit Jitka Čechová und Jiří Vodička - erneute er das Smetana Trio, das in den 30en Jahren des 20. Jahrhunderts grundete sein Vater Josef Palenicek. Heute gehört das Smetana Trio zu den höchst geschätzen Ensemblen der Welt.
Solistische und kammermusikalische Konzerttätigkeit führte Jan Palenicek bislang nach Belgien, Dänemark, Deutschland, Frankreich, Italien, Polen, Schweden, Japan,

in die Schweiz und den USA. 
In beiden Musikbereichen machte Jan Palenicek zahlreiche Aufnahmen für tschechische und internationale CD-Gesellschaften (Supraphon, Lotos, Cube, BNL), Radio- und Fernsehstationen.

Jan Palenicek war lange Zeit als Professor am Konservatorium und an der Akademie Musischer Künste in Prag tätig.

